
Der Ellertaler Kulturherbst 2015 

 

Sonntag, 4.10. 2015 | Rehsaal | 20 Uhr  

Wolfgang Krebs – „Können Sie Bayern?“  

 
 

Auf geht's zum Bayern-TÜV! Ein 

Prüfungsabend mit Wolfgang Krebs in 

verschiedenen Darreichungsformen!     

Sie kennen ihn als parodistische Dreifaltigkeit 

der bayerischen Ministerpräsidenten: Stoiber, 

Beckstein und Seehofer. Und seit seinem 

Programm "Drei Mann in einem Dings" auch 

als wandlungsfähigen Typenkabarettisten in 

den Rollen des Schlagerschnulzensängers 

Meggy Montana, als cholerischen 

Gemeinderat Schorsch und als 

Frauenbeauftragte im pinken Synthetik-

Dirndltraum: Waldemarie Wammerl. Nun gibt 

es ein Wiedersehen mit ihnen allen, denn 

Politkabarettist Wolfgang Krebs präsentiert 

sein neues Programm "Können Sie Bayern?".  

Eine Bayern-Prüfung muss her! Sie soll zeigen, 

wer es verdient hat, eben als solcher 

bezeichnet zu werden und bei wem der TÜV 

schon lange abgelaufen ist.  

VVK: 22 €/ AK: 24€ 

 

Samstag, 10.10. 2015 | 20 Uhr | Rehsaal 

Hans Söllner (solo)  

 
 

Das System von unten aufrollen, das ist 

Söllners „Sissdem“: 

Einem kontrollsüchtigen Staat hält er den 

Spiegel vor, zeigt dessen Unmenschlichkeit 

und entlarvt seine Tricks und Lügen. Er lässt 

nicht locker, gibt nicht nach. Ruft zum 

Ungehorsam und Misstrauen gegenüber dem 

Machtwahn dieses Staates auf – appelliert an 

den Mut und den Humor der Menschen und 

zeigt Möglichkeiten auf, die Strategien der 

anderen Seite durcheinander zu bringen. Bis 

jeder ohne Angst einem System gegenüber 

steht, das mit Angst regieren will. 

Er schafft es in charmanter und absolut 

eigenwilliger Manier, die Menschen in ihren 

Herzen zu berühren und sie spüren zu lassen, 

dass er Respekt vor dem Leben und seiner 

Vielfalt hat. Damit verbindet er sich in 

authentischer Weise mit allen und zeigt, dass 

es auch um seine Gefühle geht, er spart sich 

nie aus.  



Das macht seine Konzerte zu 

beeindruckenden Ereignissen, keines gleicht 

dem anderen. Junge wie Alte kommen, 

machen die Konzerte voll. Da ist er auf der 

einen Seite jung in seinem Staunen über das 

Leben, ist über die gleichen Steine gestolpert 

wie die ganz Jungen. Trotzdem ist er schon 

weitergegangen in seiner Suche, da ist er bei 

den Alten. Beiden ruft er ehrlich zu: „Und i bin 

saufroh dass eich alle gibt.“ 

VVK: 26€/ AK: 28€  

 

Samstag, 17. 10. 2015 | 20 Uhr | Rehsaal  

Michael Fitz – Erfolg 2015  

 
 
Was ist das? Berühmt oder berüchtigt sein, 

bei facebook viele „Likes“ bekommen und 

jede Menge Aufmerksamkeit? Ein dickes, 

pralles Bankkonto? Wenn mich alle mögen 

oder alle hassen? Muss ich korrupt, gerissen, 

gierig sein um Erfolg zu haben? Wie moralisch 

oder unmoralisch kann bzw. muss man an 

dieses Thema heran gehen.  

 

Mit all diesen Fragen und noch einigen mehr, 

beschäftigt sich der 55jährige Schauspieler 

und Songpoet in seinem neuen, ca. 

zweistündigen Solokonzertprogramm. Wie 

immer, alle Kompositionen und Texte aus 

eigener Feder, diesmal nicht nur in Mundart 

sondern, nach längerer Abstinenz auch wieder 

in Hochdeutsch.  

Eine Wildwasserfahrt durch alle erdenklichen 

menschlichen und vor allem männlichen 

Gemütszustände; eine emotionale 

Gradwanderung, zwischen Motivations – und 

Survivaltraining.  

Na dann: Viel Erfolg! 

VVK: 23€/ AK: 25€   

 

Samstag, 24.10.2015 | 20 Uhr | Rehsaal 

Couplet AG – „Perlen für das Volk“ 

 

Nach drei erfolgreichen Jahren mit „Ab 
morgen wieder Hirn“ gibt es nun „Perlen für 
das Volk“. 

Mit ihrem 12. Programm steuern sie nicht nur 
ins 20-jährige Bühnenjubiläum, sondern 
schenken dem Anlass gemäß jede Menge 
hochaktuelle und auserlesene Satire-Perlen, 
aufgefädelt in einer kurzweiligen Inszenierung 
von unserer Regisseurin Eva Demmelhuber 
(BR). 

Freuen Sie sich u. a. auf ein Wiedersehen mit 
Herrn Dr. Kudernak und dem GPS-gesteuerten 
Landwirtsehepaar Berta & Josef. Erleben Sie 



aber auch neue Protagonisten wie unsere 
österreichischen Meet-and-Greet-Fans oder 
die Glücksfee Penelope. 

Umzingelt von Kinderwagen-bewaffneten 
Latte-Macchiato-Müttern, omnipräsenten 

Schuhbecks und operierfreudigen Ärzten 
werden auch Sie schließlich feststellen 
müssen: "Und da bin i dahoam!" Und wenn 
erst der Rasso vom Inkasso an der Tür klopft, 
helfen auch keine "Söder Rektal"-Zapferl 
mehr... 

VVK 19€/ AK: 21€  

 

Donnerstag, 29.10.2015 | 20 Uhr | Rehsaal 

Hans Klaffl – „40 Jahre Ferien – Ein Lehrer packt ein…“ 

 

Als "Oberstudienrat K." deckt er schonungslos 

auf, was wirklich hinter den verschlossenen 

Türen des Lehrerzimmers geschieht. Er taucht 

ein in die komplizierte Psyche von 

LehrerInnen, gibt wertvolle Tipps für die 

Gestaltung von Elternsprechstunden und 

weiht in die Geheimnisse des stressfreien 

Unterrichts ein. Auch die unglaublichen 

Überlebensstrategien, die Schüler im Laufe 

der Jahrhunderte entwickelt haben, stellt der 

„Staatskabarettist auf Lebenszeit“ anschaulich 

dar und gibt so noch nie dagewesene, tiefe 

Einblicke in den Schulalltag.  

Mit Klavier und Kontrabass hält Han's Klaffl 

eine Doppelstunde Frontalunterricht, nach der 

keine Fragen mehr offen bleiben. 

Bitte beachten Sie: Nach Art.56 BayEUG haben 
Sie pünktlich zu erscheinen; unterrichtsfremde 
Gegenstände, bauchfreie Kleidung, Handys 
und MP3-Player sind nicht erlaubt. Im 
Krankheitsfall ist umgehend das Sekretariat zu 
verständigen.  

VVK: 23€/AK:25€ 

 

Freitag, 30.10. 2015 | 19 Uhr 30 | Hönig kl. Saal 

Klaus Karl-Kraus – „Schrille Nacht, eilige Nacht“ 

 
Weihnachten -- ist sein Thema: Nur wenige 
andere Anlässe bieten dem Kabarettisten 
Klaus Karl-Kraus so tiefe Einblicke in den 
fränkischen Alltag wie das Weihnachtsfest.  

Es ist die sprichwörtlich schöne Bescherung: 
Ob der Rüstungswettlauf in 
Eigenheimsiedlungen um die aufwändigste 
Weihnachtsbeleuchtung oder Schokoladen-
Weihnachtsmänner-Bataillone, die ab August 
Tankstellen besetzen, stets nimmt Klaus Karl-
Kraus seine Landsleute ebenso liebe- wie 
humorvoll aufs Korn. „Ich liebe Weihnachten“, 
sagt er selbst, „aber was daraus geworden ist, 
finde ich furchtbar.“ Er beklagt den Mangel an 
Besinnung und Innehalten, den Verlust von 
Traditionen und familiärem Zusammenhalt.  
VVK: 17€/AK: 19€  
 
 



 

Freitag, 6. 11. 2015 | 19 Uhr | Rehsaal 

Lisa Fitz  - „Weltmeisterinnen“ 

 

Was verbindet die Putzfrau Hilde Eberl, die 
Feministin Inge von Stein, die CSU-

Abgeordnete Gerda Wimmer und 
Geheimagentin Olga Geheimnikowa? 

Alle vier Frauen sind Weltmeisterinnen in 
ihrem Universum. Egal, ob´s um Bodenhaltung 
für Freilandhühner, Verarbeitung von Fuchs 
im Döner, Verschwörungen, Spähskandale, um 
Fußball oder um Männer geht, jede 
Weltmeisterin hat ihren Standpunkt, ihre Sicht 
der Dinge und natürlich das ultimative 
Geheimrezept für soziales und privates 
Miteinander, das Funktionieren der Welt. 

Wie immer spielt, spricht und singt Lisa Fitz 
komödiantisch und virtuos in mehreren 
Rollen. Wo andere klimpern, beherrscht Lisa 
Fitz ihr Instrument professionell. Allein die 
Songs und Lisas rauchige, tiefe Stimme wären 
einen Abend wert und oft weiß man nicht, 
wem man länger lauschen will, den Liedern 
oder der mutigen Botschaft, den Tabubrüchen 
oder dem grotesken Humor, der den reinen 
Blödsinn gerne mal als Kirsche aufs Eis setzt. 

VVK: 24€/AK: 26€  

 

Sonntag, 8.11. 2015 | 18 Uhr | Rehsaal 

Volker Heißmann – „Locker vom Hocker“  

  

Volker Heißmann? Das ist doch der mit dem 
Patent auf fränkisches Kabarett, der mit dem 

"bläiden Gschmarri"! Wer glaubt, dass das 
alles sei, was das Multitalent auf der Bühne 
zum Besten gibt, der hat sich gewaltig 
getäuscht.  
Erleben Sie einen von Frankens beliebtesten 
Komödianten mal etwas anders: Entertainer 
Volker Heißmann präsentiert sein 
außergewöhnliches Solo-Programm „Locker 
vom Hocker“. Darin liest der Fürther Künstler 
geistreiche und unterhaltsame Texte von 
Joachim Ringelnatz, Alexander Roda Roda, 
Kurt Tucholsky und anderen großen 
Schriftstellern. Begleitet wird er dabei von 
Pianist Stefan Porzner. 
 
Doch Heißmann wäre nicht Heißmann, würde 
er nicht auch komische Persiflagen, witzige 
Satire und spontane Zwiegespräche mit dem 
Publikum einstreuen in seine phantasiereiche 



Show, bei der man herrlich über andere, vor 
allem aber über sich selbst lachen kann. 
 
Natürlich kommt an diesem besonderen 
Abend auch die Musik nicht zu kurz, wenn 

Heißmann und Porzner gemeinsam etliche 
bekannte Evergreens und zeitlose Melodien 
zum Besten geben. 

VVK: 21€/AK: 23€ 
 
 

Samstag, 21.11.2015 | 20 Uhr | Rehsaal 

Häisd´n`däisd vomm mee – da waggld des Kodledd 

 

Frisch, fromm, fröhlich, frech, fränkisch: 

„häisd´n´däisd vomm mee“ gleichen einer 

Vagabundenkapelle, tragen viel zu kurze 

Cordhosen, kuschelige Stricksocken, 

kunterbunt-karierte Hemden und löchrige 

Filzhüte. Sie sind Virtuosen auf zahlreichen 

denkbaren und undenkbaren Instrumenten, 

inmitten einer schrägen Bühnendekoration 

aus Sensen, Beilen, Bocksbeuteln und alten 

Koffern. Bei ihren Konzerten feuern die Jungs 

ein wahres Stimmungsfeuerwerk ab – A 

capella und instrumental. Das Publikum wird 

immer wieder mit einbezogen. So wird 

Fränkisch zum Erlebnis! 

Mit eigenen Kompositionen reflektieren die 

sechs Spaßvögel aus dem fränkischen Raum 

von „hüben und drüben vom Main“, in 

humoristischer und sinnig-hintersinniger 

Weise über das Leben. Mit Wortakrobatik und 

Sprechgesang karikieren sie typisch 

Fränkisches. Facettenreiche Vielfalt, eine 

Portion Selbstironie und tiefgründige 

Spitzbübigkeit sind dabei ihr Markenzeichen.  

VVK: 18€/AK: 20€ 

 

Freitag, 4. 12. 2015 | 20 Uhr | Rehsaal  

Assonanz – „Das Beste zum Schluss“   

 

Die 4 sympathischen Jungs aus Franken haben 

vor erst kurzem ihren Abschied aus der 

aktiven A cappella Szene bekannt gegeben. 

Dazu wollen sie noch ein letztes Mal ganz in 

der Nähe ihrer Heimat singen, springen, 

tanzen, scherzen. Und wo lässt sich das besser 

verwirklichen als in Lohndorf, im Saal der 

Brauerei Reh. Tragikomischer Weise passend 

zum diesjähigen Motto des Ellertaler 

Kulturherbstes „Das Beste zum Schluss“. 

An gleicher Stelle hatte die Gruppe im Herbst 

2013 bereits gebührend ihren Sänger Mario 



Pfister verabschiedet. Seit dem singt Randy 

Vogel zusammen mit den Assonanz 

Urgesteinen Wolfgang Schömig, Benedikt 

Isenrath und Bernhard Bisping. Weit 

herumgekommen sind sie seit dem, von der 

Schweiz bis an die Nordsee vom Ruhrgebiet 

bis zur Donau.  

Zum Abschied wird Assonanz nochmal das 

Beste vom Besten auf die Bühne zaubern. 

Rund um das begeisternde Bühnenprogramm 

Zapping gibt es neue Lieder, Geschichten und 

Gesichter. Es wird in jedem Fall ein 

unvergesslicher Abend. In „Zapping – 

Abschalten könnt ihr woanders“ geben sie 

einen musikalischen Blick auf unsere liebste 

Freizeitbeschäftigung – das Fernsehschauen.  

VVK: 23€/ AK: 25€  

 

Freitag, 11.12. 2015 | 20 Uhr | Hönig kl. Saal  

Samstag, 12.12. 2015 | 20 Uhr | Hönig kl. Saal  

KGB  

 
2001 - 2015, KGB war immer dabei!!!! 

Nein, KGB – das waren und sind die drei 

Bamberger Urgesteine Werner Kohn, Uwe 

Gaasch und Waldi Bauer, zum Glück übrig 

geblieben aus den ganz heißen Sommern der 

Beat- Generation. 

Sie kommen wieder nach Hause in ihr 

Wohnzimmer, den alten Saal der Brauerei 

Hönig. Und auch in diesem Herbst treffen dort 

Beatles, Stones und Moody Blues auf die 

„Wallersleut´“ der „Oberhaider Wallfahrt“ aus 

der Feder des Bamberger 

Mundartschriftstellers „Hans Morper“.  

........und der alte Brauereisaal atmet die 

Atmosphäre, die man sich nicht bauen kann. 

 

Wenn 1969 Woodstock der Höhepunkt der 

US- amerikanischen Hippiebewegung war, so 

sind die Auftritte von KGB beim Ellertaller 

Kulturherbst der SPD gelebte und gefeierte 

Erinnerungen an diese bunte, verrückte und 

spannende Zeit. Seit 15 Jahren gibt es den 

Kulturherbst der rührigen Sozialdemokraten 

aus dem Ellertal – und jedes Mal war KGB mit 

von der Partie.  

Das kultige Dreigestirn bietet einmal mehr 

eine fulminante Mischung aus heißer Musik 

und deftig- heftigen fränkischen Humor. 

 

Birds-, Hollies- , Procul Harum- , Johnny Cash- 

und Sting- Klassiker gehen dem Publikum ins 

Blut und an die Herzen, musikalisch perfekt 

inszeniert. Für manch einen wird die 

Weihnachtszeit erst so richtig mit KGB in der 

Brauerei Hönig eingeläutet – das gehört 

einfach dazu!  

VVK: 13€/AK:15€  

 

 

 


